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             Köln, den 18. Dezember 2023 
Liebe Freundinnen und Freunde von UDUMA,               
 
im Jahr 2023 befanden sich in Nord-Kivu-Provinz im Ostkongo wieder zahllose Menschen 
auf der Flucht im eigenen Land. Grund war der anhaltende Terror der Miliz M23. Auch 
vier der Pflegefamilien, die ehemalige Straßenkinder im Rahmen unserer Kooperation 
mit der lokalen Hilfsorganisation Jericho aufgenommen hatten, sind betroffen. 
 

 

Unsere vier Fami-
lien konnten nur 
ihr blankes Leben 
retten.  
Ihr Haus, Hab und 
Gut mussten sie 
zurücklassen. Sie 
kamen in einem 
restlos überfüllten 
Flüchtlingslager 
am Stadtrand von 
Goma unter.  
 

 

 

Ihre Notunterkunft 
bauten sie sich 
provisorisch aus 
Ästen und Plastik-
folie. Sie bot 
wenig Raum und 
kaum Schutz vor 
tropischen 
Regengüssen.  

 
Im Lager fehlt es am Nötigsten. Die Versorgung mit Lebensmitteln und Trinkwasser ist 
unzureichend. Wegen viel zu weniger Toiletten für so viele Menschen grassieren 
Infektionskrankheiten wie Typhus und Cholera. Darüber hinaus ist die medizinische 
Versorgung katastrophal. 

 



UDUMA 
Medizinisch-technische  

Unterstützung für Ost-und Zentralafrika e.V. 
 
 

gemeinnütziger Verein, VR 13506 

 
UDUMA e.V.   •   Oberländer Wall 30    •    50678 Köln     •     Fon 0221 316245     •    Fax 0221 321421 
E-Mail: uduma_ev@yahoo.de     •     Geschäftsführer: Georg Roloff     •    Spendenkonto: SozialBank  
IBAN DE 17 3702 0500 0008 31 68 00           •         BIC BFSWDE33XXX            •        www.uduma-ev.de 

 
 

 

Zur Verbesserung 
der Wohnbedin-
gungen erhielten 
die vier durch ihre 
Flucht obdachlos 
gewordenen Fami-
lien je eine solide 
Zeltunterkunft. 
Daneben flossen 
Spendengelder in 
die Unterstützung 
eines Ernährungs-
programms für die 
Menschen im  
Flüchtlingslager. 

 
Bei allen Herausforderungen, die das Jahr mit sich brachte, sind wir glücklich, dass die 
Versorgung und die Sicherheit der Kinder in ihren zehn Pflegefamilien gewährleistet ist.  
Das Ausbildungszentrum erhielt weiterhin unsere Unterstützung für die monatlichen 
Mietzahlungen und die Beschaffung von Ausbildungsmaterialien. 
 
Wir bedanken uns bei Euch und Ihnen allen für die finanzielle Unterstützung, die die 
Arbeit von UDUMA e.V. möglich macht. Besonderer Dank gilt Hans Mörtter und der 
Lutherkirche Köln, die die Unterstützung der Straßenkinder von 2016 bis heute im Namen 
von UDUMA e.V. betreut haben. Seit dem Ausscheiden von Hans Mörtter aus dem 
Kirchendienst verbindet uns mit dem neugegründeten Verein „Hans sucht das Glück“ 
eine enge Kooperation. Siehe https://hans-sucht-das-glueck.de/ 
 
Wir bitten Euch und Sie auch in diesem Jahr wieder, die Projekte von UDUMA e.V. für 
eine lebenswerte Zukunft ehemaliger Kindersoldaten und Kriegswaisen zu unterstützen. 
 
Mit einem Dauerauftrag von 10 EUR monatlich (oder auch mehr...) helfen Sie die 
Finanzierung des Projekts auch in Zukunft zu sichern. Falls Sie bereits regelmäßig 
spenden, sprechen Sie doch bitte Ihre Familienmitglieder und Freunde an, ebenfalls 
mitzuhelfen.  
 
Herzliche Grüße 
 
Lisa Tepaß,  
Georg Roloff,  
Barthélémie Nkanza,  
Dr. Thomas Wolff,  
Hans Mörtter 


